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Bifiler allbice geivefeney trew - fleiiget Diaconus,
durd) fonderbabre Gottlidhe Direction nady vieler Hevfen
SBunich und Verlangen ju der Primariac-WWiede erhoben/

Und davauf

Domin. XXI. poft Trinitat. 1734, 6I8
PASTOR PRIMARIUS et bicfigen Shvifi-
fithen Gemeinde incroducivet wurde/
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Runmmebr Herr Suferoth mienevem
Muth und Geiff

Wunfdh anfchauen/
‘ i 30) WS der binfort Paftor Primarius liey
WS AT ' . bc;[}"t. ’
€5 war dein Kivden- SAiff durdy einen FRif verleets
Stidem deiry Stewer - Mann in taibe Wellen fanck/
Der Schadert abev iff himviederum evfeset /
. €in neer Shiffs - Patron it anf der Ruder - Band,
Die Halcedonia per Kivdhen find vorhanden/
Das Sehiff devfelbenr eyl dem fillen Haven §1v/
€5 foll in Qubunffe nidt duvdy Unghicts-Binde fvandeny
Bielmehr verhofiet es su haben fich've ul.
Stvar wie mit einem Sciff / wenn folces ift verfebhrets
Durdy cinen fleinen Nif/ e8 gleidy aefabrlich freht/
8o nicht dem Wagfer wird mit: aller Macht gervelyret
€8 dring’t fo lang’ hinein bif e8 31 Grunde gebt.
o audh wenn Yon 1ns ift die Siinde erft belicbet/
Die Anfangs nuy feby Flein vom Satan wird gemadyt/
Beravofiert fich alfo/ dap fie hernady betvribet :
ABett mehy das bange Hevs/ als man vorher gedacht,
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e/ Satan fanmiet ik wiit feinen bofen Nekens
@ it 40 jederseit mit fpldhen wobl verjebn/
Qan cv it foldye o8 dureh Unglicks - Sturm perfelien/
@t feeuet fich wenn es nur eviilich ift gefchebu,
Sedoch ¢5 bifffe der HEN/ e8 mup auf fem bedvauen/
Sich ftillen IVind und Meer/ und was fich fonfen veg't:
e unjer Teivchen-Debiff {oll fich der HOl erfrenuen/
oRenit ¢s dev Wrchen gleicy andy Jromme in fich beg't 5
@ fafiet ibm beveies die Gnaden- Sonne feyeinen/
Die MWellen haben fich auf feinen Iinck geleg’t/
Syer Freuden - Schein erfolat auf ein betribtes MWeinen/
Sehe! wie der hochire GOTT uns heilet und audy fihlagt:
@3 ftellt fich yov den i ein Aaron mit Sleben/
GOIS gebe/ dap Er aud bey Seinem Pricfterthuny/
So wie Sein Nabume jeiq’t 7 ol Micuaer mag fiehen/
Beaabt mit Muth und Krafft aus Jions Heiligthum !
So fan G ung den MWeg gun Himmels - Anen babnen/
9Raé hindert/ wird it GOLE Yo Jhm binwed aethai s
%%’acin@traﬁunﬁ%armung@&%vrt%einlebrcnunb ermabnen/
- Qreibt ung sur Befjerng 1ind frommien Wandel an
9%t mifient abev auch und willig Lajjen fibren/
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Fraonne Dag ein fdyledytes Blat/
oy Sechrter Sonner/ Didy begriffe/
@( 72 Lnd Deine werthe Hinde Fife/
p &) 6t Da Ded Hodften grofjer Rath
Su Sion Didy ju hohern Stuffen/
Gemwenhter Wurde hat beruffen.

Ou haft biher dad Hicten Amt
Mit vieler Trew und Fleif vevtwaltet/
1nd mandyed Herss das gants exfaltet/

3n beiligen Epfer angeflammt 3
Das hat der HERNR/ der Ereue {dyatset /
Belohnt und Didy mit Schmuct ecgopet.

Sey fort beglickt und reidje dar
Die Schultern diefer {hiveren Wirdes
Und faffe fecner auf die Biicde/

Die mancher Leicht - gefinnter jvar
Det nut nach Guth und Shren tradytet/
Bor eine leidyre Diirde adytet.

Du weift wie {hwer ein foldyer Stand/
Wie {dyroer Des8 Hodsften Wort ju veden
Bor Grofi und Kleinen ohn Srbloden s

Offt leat ein ohne GOTS die Hand
9In bewm / det nicyt will Warbeit neiden/
Dad _aber leidet R mit Freuden.

Dod fey getroft/ weil dein Beruf/
Nady GOtted Rath von Oben Tommen s
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Du baft ja niemald ju Behuf
Den Frummen Neben«Weg exfebens
Davauf jum diftern Priefter geben.

Der Geift Dev alle Furcht verjagt/
Der Goeift der Srafft feyy Dir jur Seiten/
S alle Warhyeit Didy ju leiten 3

ey ftets aetreu/ bleib unversagt/
©ed Hodyften Geift mwbbimmeléa@eegeﬂ
uf Dilansen und Begiefjen legen.

Weil audy et Parnas_auf Didh fieht/
&o gonne dem biel filfe Blicke/

Was dabey Drangfabl wobl evquice :
Wie Der Magnet das Cifen gieht 5
&o wird auch Deine Gunft midy siehen/

Den fauven Schyeifs niemalsd ju fliehen.

Hiermit wolte aus fhulbigften Refpeck feine tooblmeinende und Hersliche
Gratulacion abftatten
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Und darauf
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	Das verletzte nun aber wieder ergäntzte Elbingerödische Kirchen-Schiff Wolte, Als Der Hoch-Ehrwürdige und Hochgelahrte Herr, Herr Michael Conrad Süßeroth, Bißher allhier gewesener treu-fleißiger Diaconus, durch sonderbahre Göttliche Direction nach vieler Hertzen Wunsch und Verlangen zu der Primariat-Würde erhoben, Und darauf Domin. XXI. post Trinitat. 1734. als Pastor Primarius der hiesigen Christlichen Gemeinde introduciret wurde, Bey solcher Gelegenheit nebst angefügten hertzlichen Wunsch aus schuldigster
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